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Militavdvytlide Skizzen aus  Fiiddeutfdhland
und Bohmen,

@Gin Beridht an das eidg. Militardepartement

von

R, Fifdyer, fdrociz. Ambirlance-Avyt.

Unter dicfem Titel ift bl H. R, Sauerlinder in
flavau dle fiiv alle Militars Hocdhit inteveflante Bro=
jyitve erfdienen. Der Berfaffer wiedmet aufer ben
win  avptlidhen  Beobaditungen, ald; Tctanus,
Pyamie und Septicamic, Kopfverlefuns
gen, Dalsidiife, Bruftidiffe, Beden= und
Unterleibd{ditffe, Bevlepungen dber obernm
Grivemititen, Sdufverlcsungen der un:
tevn Grtvemitaten, Vevlepungen ded Knie=
gelentes, Verlepungen ded Unterfdentels,
Bevlepungen ded Fupgelented und desd Fu-
fes, welden feben eingelnen Fall er in einem be-
fondbern Kapitel behandelt, feine Aufmertjomeeit dev
Behandlung der Schufwunden im Algemeinen, den
gagavethen und beven Ginvidhtung, bev Thitigleit
auf ben Berbandplagen, dem Trandport bder Ber=
wundeten, dbex Genfer Ronvention und deren Cinfluf
auf dbas Schidfal der Berwundeten und der Organi=
fation bded Sanitatdtorps.

Qn diefen Teptern Beobadhtungen cvlauben wir
und bem vevehrten Heven Berfaffer zu folgen und
ifn felbft veben zu laffen, '

Buerft dev
" Reifeplan.

Am 31, Juli diefed Jahres langte ich in Tauber=
bifchofebeim, dem Schauplag der legten Kricgdaltion
in Sitdbdeutfdland, an; die Waffenrube war beveitd
abgefcdloffen und die Ausdficht auf neue Thatigleit
auf dbem Schlachtfeld war gefdwunden. Ale Laza=
rethe, deven i ctwa 28 in den Orten Bifchofdheim,
Werbah, Grofrinderfeld, Mergentheim, Witrzburg,
Uettingen, Afdaffenburg 2c. Gefudste, waven mit
dugtlichem  Perfonal vollftindig genfigend verfehen,
und meine Aufgabe fonnte daher nuv davin befte=
fen, bet Operationen, Anlegen von Berbanben, Sef-
tlonen behitlflidy ju fein und die tagliden Movgen=
und Abendoifiten mitjumadien; leptere nahmen den
grofiten Theil bed Vormittags und den Nadymittag
jwifden 3 und 6 Uhr in Anfprudy und bdie ibrige
Beit benupte i) juv JInfpeftion ded Sanitatdmate=
viald der vevidhicbenen Avmeen, 3u Informationen
itber dle Argtliche Thatigheit in den Gefechten und
auf dem Marfdy, jur Befidtigung dev Scladytfelder
und der Berbandplage auf denfelben, ju fdyviftlichen
Notizen und gum Reifen, weldy leptere Nothwenbdig=
feit miv einen Bebeutenben Theil meiner Jeit raubte.
Am 18. Anguft veidte idy alddann direft nady Prag,
Koniggra und nady den Ortjchaften desd bdhmijdhen
RKriegdfdhauplases; tdy fah dafelbft circa 1500 Ber=
wunbete und verwendete meine Jeit n analoger
Weife wie in Siiddeutfchland, Die mangelhaften
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Kommunifationdmittel maditen fehr oft den Gebraud
von Grtvapoften nothwendig und Koft und Logis
waren mandimal etwad primitiv. Jcb lernte fowol!
vad Nadtlager auf Stroh ald die da und dort cx=
cellivende bohmifde Reinlichleit griindlich fennen und
bie Gholeva, bderen froftiger Gmpfang mir diberall
su Thell wurbe, trug dad ihrige dagu bei, der Reife
cinen weniger comforvtablen ald pitanten Ghavakter
gu geben. b verweilte in Bdhmen 18 Tage, ging
auf meiner Rivcdreife die Lagarethe Wiend Furforifch
dburch und langte am 3. September wieber 3u
Haufe an. :

Bwei Collegen, Stabdaryt Dr. Hirt aud Solo=
thurn und der badifdye Feldaryt Dv. Topfuer waven,
erftever faft beftandig, leptever jeitweife, meine Reife=
begleiter und verbanfe ich beiden mehrere werthvolle
Rotizen 1w meinem Boridyt,

Der Gmpfang, bder und tbevall ju Theil wurde,
war cin audgeseidhneter. Die {hweizevifhe WUniform,
bag Konoentiondtrens und unfere Cmpfehlungen fa=
men und tvefflich ju fatten, und bringen wir Hie=
mit allen Gollegen hohen und niedern RNanges, allen
Givilarsten und Profefloven, allen Hohen und fubal=
ternen, Offisieren, welde ung mit Rath und That
fo freundlidy entgegenfamen, unfern Devglidhen Dant.

Sy fiivdite nicht durch Verdffentlidhung dex De=
tails meines gefammelten Mateviald irgend Jemans=
ben vorjugreifen; bin i ja diberieugt, dap ecine
Reife gebicgencr Anbeiten bald folgen werden, neben
weldyen meine Stizzen aufer Gewidst fallen.

Art und Hdufigleit der Werleungen,

Der Gharatter der Bermoundungen ift bedingt burdy
denjenigen der Gefdofle und denjenigen ber Kampf=
weife. Bon evferen fommen vor AMem aud bie
verfchichenen Flinten=Projeftilformen in Betradt, bet
weldyen  ble cylindrofonifdie BVollfugel der Preufen
etnerfeitd und bdie cylindrofenifche Holhtfugel ber Oeit=
refdier anderfeits, fowie eined Theild ded 9. Armee=
forps 3u unterfdeiden find, G4 wird befanntlidy

angenommen, baf die DHobhlprojeftile, wenn fie auf
‘fefte Widerftande bder Avmatur odber ber Kunoden

gevathen, fidy leichter vevbreitern, {elbft gany jevitii=
deln und daburdy grdfere BVevheerungen, namentlidy
in Begiehung auf Knodyenverlegungen zu bringen im
Stande find, ald bdie cylindrofonifdyen BVolfugeln.
Mehreve Notizen aud dev Wiener med, Wodpenidyvift
vom Suli d. 3. fdheinen dies von Meuem 3u befta=
tigen.  Subeflen im Gangen fdbeinen miv die Bevle=
gungen bdurdy bdic verfdyiebenen Flintenfugelformen
nicht fehr von einandev au diffeviven. Bom preufis
fden Qangblet dibevgeugte idh midy, daf e jwav
evovme und haufige Knodengevtriimmerungen u be=
wirfen im Standbe ift, daf e8 aber fchr felten neben
ciner Gingangsdffnung mehreve Audgangsdffuungen
seigt, bap bei ihm ferner awar inneve und Aufeve
Gontourtrungen vorfamen, aber im Gangen weit fel=
tener ald bei den frithern fphavifdhen Gefdoffen. —
MWeit aus die meiften Schupfanale bei Prenpen,
Oceftveichern und  Siibdeutfchen waren fogenannte
vollftandige, und die Sciiffe ofhne Ansgangsdffnung



pehovten qu  ben  audnahméweifen BVorfommniffen.
Die von der Mvtillerie geworfencn Gejchoffe beftun=
Peit, nady ben Bevwundbungen u {chliefen, Haupt=
fadlid in Granaten und Shrapneld. Die gar nidt
felten vovgefommenen  Granatfplittervermunbungen
seidmeten fidy aug duvdy ihve Malignitat, duvdy bie
grofen Weidytheilyerftdvungen, die nadfolgende pro=
fufe und oft fdledite Giterung, dic umfangreidyen
Ruochengertritmmerungen und durdy den intenfiven
Gntyiindungdreiz, den bie im Kdvper uriickgedbliebe=
nen unvegelmagig und fantig geformten Fragmente
crgeugten.  Dagegen waren  die bei den frither an=
gewandten Bollgefdoffen der Avtillerie jlemlich oft
vorgeFommenen Kuodbenbriiche bei unverlegten Weidy=
theilen, fowie gany ober theilweife weggeviffene Slie=
ber, aud bden Lagavethen wenigftend, faft gang ver=
fdwunben,

Die Kamphweife des legten Krieged war von dber=
fenigen in Stalien 1859 und Sdledwig 1864 we=
fentlidy verfdyieden, weber Belagevungstrieg nody) Ba=
jonnetangriffe, nedy Stragenfampf, fondern dibevall
offene Sdladgt und Gutfdeidbung bdevfelben durch
Artillerie= und Kleingewehrfeuer; wenig Kavalevies
angriffe; daber audy fein Vorwiegen ter Verlepun=
gen der obern Kovperhalfte, Fein bejonderer BVerlauf
der Sduffanale, wenig Sabelhiebe und unter den
miv e Gefichte  gefommenen Verwundeten  Sitd=
deutichlands faum cin Halbed Dutend Bajonnettiice,
welde cinjelnen  angegriffenen Pateouillen beige-
Dradit worben 3u fein fdyeinen.

Sn ber 6. F Winteridhen Berlagshandlung
in Leipyiy und Heidelberg it evichicnen und duvdy
alle Budhandlungen 3u bezichen:

Wittie, G., Die widtigiten Schladhten, BVes
lagerungen und verfihangten Lager vom
Sahre 1708 bid 1855. Kritifdy bearbeitet jum
Studium fiir  Offisiere aller Waffen. Bwet
Baude. gr. 8 geh. 44 Bogen. 1 Thiv. 6 RNgr.

Smitt, Fr. von, Jur ndbern Auftlirung
iiber den Srieg von 1812, RNad ardiva=
lijhen Quellen.  Mit ciner lithograph., Karvte,
8. ach. 35 Bogen. 1 Thix.

Smitt, Feldherrnftimmen aus und iiber den
Polnifchen Kricg vom Jahre 1831, 8.
geb. 27 Bogen. 221/, Ngr.

Smitt, Sutworow und Polend Untergang.
RNady ardyivalifhen Quellen bavgeftellt.  Mit
4 Planen. ZJwci Bianbe. 8. geh. 69 Bogen.
22Y, Ngr.

‘Socben evichion und wird auf franfivtes Ber:
langen gratid ugefande:

Catalog Nr. XL Genealogic, Hevaldif, Diplo=
matif, Rumismatif, Kviegswiffenfdaften. 514
Rummeyn.

Sdweiz. Antiquariat in Jiirich.
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Bei Fr. Shulthe in Jivid) ift fo cben g,
fdtenen und durdy alle Budyhandlungen 3u begichey,
Riijtow, IB., Oberft:Brigadier, Der Krieq vy,

1866 in Deuticdhland und Jtalien, p,

litifdy=militavijh befchvicben. Wit 6 Kviegy.

favten, IIL AOthHeilung, enthaltend By

gen 19—27 und Kricgdfarten. IV. Die Gy,

fechte an der Tauber uud V. Seefchlady

§vu32iﬁ'a, gr. 8° geb. 24 Ngr., fl. 1. 24 &,
. o0, —

BVom gleidhen Werf find vor Kuvgem crfdyicnen,

L Abtheilung., (3v Addrut.) Bog. 1—8 ump
Kriegdtarten. I Guftogza. 21 Ngr., fl. 1. 15,
. 2. 70 Gts.

IT. Abtheilung. Bog. 9—18 undb Kriegsfavten,
II. SEalit und VBurgersdorf und IIL
Koniggrag. 24 Ngr., fl. 1. 24 fr., Fv. 3.~

Im Verlage von Friedrich Fleischer i
Leipzig erscheinen seit dem ersten Januar 186§

Kritische Blitter

fiir
wissenschaftliche und practische Mediein,
Herausgegeben von
Dr. Alexander Goschen.

Preis vierteljahrlich Thlr. 1. 20 Ngr.

Berlag von F. J. Ehriften in Aaran.
Die Aufgabe der Sdjwei

vom Standpunfte
Der neuen Warfentednit
unbd bev abgeanderten
auglandifgen Militavorganifation

betradytet.
Preid: 60 Cents.
BVorrithig in allen Budhandlungen, in Bajel in
ber Sdweighauferigen Sortimentd= Budyhandlung
(9. Amberger).

TQBom Jabrgang 1866 dev Allgemeinen

Styweijerifthen Silitdr-Beitung
beftehend in 52 Rummern (Bogen) mit viclen in
den Text gedbvucften Abbildbungen und befondern I
thographifden Beilagen (Kricgdfarten), nebft Titel
und audfibrlichem Regifter, fonnen nod voliftan-
bige Gremplave durdy bie uutevyeidhnete Berlagds
pandlung jum Preife von Fv. T begogen werden.

Gin Blit auf dad Regifter (welded wiv  auf
Berlangen audy an Nichtabonnenten Foftenfrei erpes
diven) oird Sedew, der fich fitr dad Wehrroefen unbd
die Neutrvalitat der fdyweizevifdhen Cidgenofjenichaft
intereffivy, von der Reidyhaltigheit ded auBerit intes
reflanten Jubaltd dberzeugen, umal biefer Jabr:
gang audy die jimmtlichen genauen Schlachtenberidyte
vom Rriegdtheater in Deutjdland und Jtalien 2.
enthalt,

@3 find nur nody wenige fomplete Sremplare vors
vathig.

Shweighaujerifde Berlags-Budhandlung.

T R —



	Militärärztliche Skizzen aus Süddeutschland und Böhmen : ein Bericht an das eidg. Militärdepartement

